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Aare AG

Innovation gegen Uniformität

Mit innovativen Ideen, raffinierten
Materialkombinationen und aufwendigen Details setzt

die Aare AG bei modischen Knöpfen und Accessoires

neue Massstäbe. Nach dem Thema "Zu-
rückzur Natur" folgtnun "Zurück zur Basis",

was in neutralen, kühlen Farbnuancen und

warmen Erdtönen deutlich wird. Grobe Strukturen,

körnige Oberflächen, Ideen aus der

Kultur der Azteken, der Indianer, der Tibeter

und dem Orientalischen finden sich neben

dem Wechselspiel von naturähnlichen
Materialien und gealterten Metallen wie Eisen und

Kupfer.

Der Kontrast von Schwarz zu Mattgold sowie
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der verstärkte Einsatz von Posamentrie und

eingewebten Goldfäden vermittelt
unaufdringliche Eleganz. Aufwendige Emailarbeiten,

18-karätige Vergoldung, echtes Perlmutt -
auch in Kombination mit Metall und Stein -
sowie ein sicheres Farbgefühl unterstreichen
diese unaufdringliche Eleganz.
Der Trend "weg von den einfachen Knöpfen in
ihrer Uniformität" zeigt sich nicht nur in den

Accessoires für die DOB, sondern ebenso in
schlichten, strengen Modellen für Sportswear.

Wegweisend istAareAG auch im Herrenbereich,

wo mit ungewöhnlichen Materialkombinationen

und Farben Wirkung erzielt wird.
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